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Fachverband FST mit sieben neuen Mitgliedern auf Wachstumskurs. 

Verbandspolitische Vertretung nötiger denn je   
 

Düsseldorf, 27. Mai 2010 – Der Fachverband Freiwillige Selbstkontrolle 

Telefonmehrwertdienste e.V. (FST) konnte in den letzten Wochen sieben weitere 

Mitgliedsunternehmen für sich gewinnen. „Gerade in rezessiven Zeiten ist eine 

wirtschaftsfreundlich ausgerichtete Regulierung und keine dogmatische, wie derzeit 

praktiziert, dringend gefordert. Eine starke Vertretung insbesondere der Branchen 

Auskunfts- und Mehrwertdienste gegenüber den Regulierungsinstanzen ist daher nötiger 

denn je“, beschreibt Hans-Joachim Kruse, Vorstandsvorsitzender des FST, die aktuelle 

Situation.  

 
Dabei spüren keineswegs nur Auskunfts- und Mehrwertdiensteanbieter, sondern auch 

Unternehmen, die auf den vor- oder nachgelagerten Wirtschaftsstufen agieren, die 

Auswirkungen der Regulierungspolitik. So sind zum Beispiel Verlagshäuser und 

Fernsehsender davon betroffen, dass der Werbemarkt im Auskunftsbereich aufgrund der 

entstandenen Rechtsunsicherheit in Bezug auf die korrekte Bewerbung massiv eingebrochen 

ist. Zu den Hauptaufgaben des FST gehört es daher, den zuständigen Vertretern aus Politik, 

Ministerien und Regulierungsbehörde die wirtschaftliche Tragweite ihrer Entscheidungen zu 

verdeutlichen.  

 

„Jedes neue Mitgliedsunternehmen stärkt dabei unsere Verhandlungsposition“, so Boris 

Schmidt, Geschäftsführer des FST, der die Vorteile des Verbandes wie folgt skizziert:  

„Durch unsere homogene Mitgliederstruktur sind wir in der Lage, die Interessen unserer 

Mitglieder prägnant zu formulieren und kurzfristig mit Nachdruck zu vertreten. Das ist 

keineswegs selbstverständlich: viele andere TK-Verbände sind aufgrund ihrer heterogenen 

Mitgliederstruktur häufig zu Kompromissen gezwungen. Unserer Mitglieder können sich 

zudem jederzeit inhaltlich einbringen und die Verbandspolitik so mitformen und 

mitgestalten.“  
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„Unsere Vereinssatzung sieht des Weiteren einen entschlussstarken Vorstand vor, der sehr 

schnell im Sinne seiner Mitglieder agieren kann“, ergänzt Hans-Joachim Kruse. 

 

Der FST freut sich über folgende neue Mitgliedsunternehmen: 

 

  11876 Multimedia GmbH, Unterhaching  

  Absolu Telecom S.A., Luxembourg 

  Buongiorno Deutschland GmbH, München 

DATINI GmbH, Moers 

Global Billing Solutions Ltd., Dublin  

m c n tele.com AG, Bad Homburg 

  sonalba GmbH, Köln 

 

Eine Übersicht sowie Kurzbeschreibungen der FST-Mitgliedsunternehmen finden Sie unter 
www.fst-ev.org/mitgliederliste.html.  
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Rückfragen beantworten gerne:  

 
RA Boris Schmidt, LL.M.     Marco Rohrmann 
Geschäftsführer     Assistent der Geschäftsführung   

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   
Geschäftsstelle FST e.V.     Geschäftsstelle FST e.V. 
Tel. 0211 – 311 209 – 13    Tel. 0211 – 311 209 – 16  
Birkenstraße 65, 40233 Düsseldorf   Birkenstraße 65, 40233 Düsseldorf 
Email: bschmidt@fst-ev.org    Email: mrohrmann@fst-ev.org 
www.fst-ev.org                www.fst-ev.org   
 
 
 
 
 
 
Grundlegende Informationen zum FST e.V. / Zahlen, Fakten, Zielsetzungen 
 
Der Fachverband Freiwillige Selbstkontrolle Telefonmehrwertdienste e.V. (FST) wurde 1997 in 
Düsseldorf gegründet. Als Interessenvertreter des deutschen Telefonmehrwertdienste(TMD)-Marktes 
nimmt der FST bei der Ausgestaltung der politischen Rahmenbedingungen für die TMD-Branche 
maßgeblichen Einfluss. Durch den kontinuierlich fortgeschriebenen, für FST-Mitglieder verbindlichen 
Verhaltenskodex setzt der FST ferner Standards gegen den Missbrauch von Mehrwertdienste-
Rufnummern.  Etwa 40 Dienste-Anbieter, Netzbetreiber, Agenturen, Verbände und andere 
Organisationen aus dem Bereich Telefonmehrwertdienste sind Mitglied beim FST e.V. und vertreten 
das gebündelte Know-how der Branche. Sie repräsentieren die große Mehrheit des Kernmarktes TMD. 
Die Mitglieder des FST agieren freiwillig im Rahmen ihres Verhaltenskodex, der ohne staatliche 
Eingriffe und Regularien sowohl gesellschaftlichen als auch unternehmerischen Interessen Rechnung 
trägt. Die Sicherung und der Ausbau eines funktionierenden Mehrwertdienste-Marktes zur 
Zufriedenheit aller Marktteilnehmer ist das übergeordnete Anliegen des FST.   
               
 

Vereinsregister: AG Düsseldorf VR 8374. Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch jeweils 
zwei Mitglieder des Vorstands gemeinsam vertreten.  


